
Gesellschaft für Datenschutz 
und Datensicherheit e.V.

DATENSCHUTZ-PRAXIS Fortbildungsveranstaltung gemäß  
Art. 38 Abs. 2 DS-GVO, §§ 5, 6, 38 BDSG

 ▪ Datenschutzrecht und Datenwirtschaftsrecht –  
Das ist der Rechtsrahmen 2025

 ▪ Datenschutzrecht und Datenaustausch  
(DS-GVO und DGA)

 ▪ Datenschutzrecht und Daten teilen (DA)

 ▪ Datenschutz und KI-VO 

 ▪ Jeweils unter Berücksichtigung der Auswirkungen auf 
den betrieblichen Datenschutz 

SCHWERPUNKTTHEMEN

RA Andreas Jaspers,  
Geschäftsführer, Gesellschaft für Daten­
schutz und Datensicherheit (GDD) e.V., Bonn

REFERENTEN

Prof. Dr. Rolf Schwartmann,  
Leiter der Kölner Forschungsstelle Medien­
recht,  Technische Hochschule Köln;  
Vorstandsvorsitzender der GDD e.V., Bonn

Das Seminar vermittelt einen kompakten Überblick über 
den aktuellen europäischen Datenrechtsrahmen 2025 
und zeigt, wie Datenschutz und neue Datenwirtschafts­
gesetze zusammenwirken. Sie erhalten praxisnahe 
 Orientierung, wie Sie widersprüchliche Vorgaben rechts­
sicher im betrieblichen Datenschutz umsetzen können.

IHR NUTZEN

Datenschutzbeauft ragte, 
Datenschutzmanager, Da­
tenschutzkoordinatoren, 
Compliance­Verantwort­
liche, Rechtsabteilungen 
sowie Fach­ und Führungs­
kräfte, die mit Datenstra­
tegien, Datenaustausch 
oder digitalen Geschäfts­
modellen befasst sind.

ZIELGRUPPE
26. November 2025 
als Online­Schulung 

von 10.00 bis 17.00  Uhr

TERMIN & ORT

Datennutzungsrecht im 
 betrieblichen Datenschutz 
Das Zusammenspiel von DS-GVO mit KI-VO,  
DA und DGA in der Praxis
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Gesellschaft für Datenschutz 
und Datensicherheit e.V.

Änderungen bei Terminen, Preisen und Orten bleiben vor­
behalten. Enthalten sind: Tagungsunterlagen und Teil­
nahmebescheinigung. Stornierungen sind bis 15 Tage 
vor Veranstal tungs beginn kostenfrei, ab 14 bis 8 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn werden 50 % der Gebühr berech­
net. Ab 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn bzw. nach Ver sand 
der Zugangsdaten wird die gesamte Veranstal tungsgebühr 
fällig. Stornierungen werden nur schrift lich akzeptiert. Der 
Veranstalter behält sich vor, die Präsenz­Veranstaltung bis 
14 Tage und die Online­Veranstaltung bis 2 Tage vor Beginn 
zu stornieren. Die Veranstaltungsgebühr ist 30 Tage nach 
Rechnungserhalt ohne Abzug  fällig. Sollten sich nicht genü­
gend Teilnehmer für die Präsenz­Veranstaltung melden, 
behalten wir uns vor, das Seminar digital durchzuführen.

Datenschutzinformation: Wir, die DATAKONTEXT GmbH, Augustinusstr. 11 A, 50226 Frechen, verwenden Ihre oben angegebenen Daten für die Be arbeitung Ihrer Bestellung, die 
Durchführung der Veranstaltung sowie für Direkt marketing zwecke. Dies erfolgt evtl. unter Einbeziehung von Dienstleistern und der GDD. Eine Weiter gabe an weitere Dritte erfolgt 
nur zur Vertragserfüllung oder wenn wir gesetzlich dazu verpflichtet sind. Soweit Ihre Daten nicht als freiwillige An gaben mit ** gekennzeichnet sind, benötigen wir sie für die 
Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten. Ohne diese Daten können wir Ihre Anmeldung nicht annehmen. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter datakontext.com/datenschutzinformation. Falls Sie keine Informationen mehr von uns erhalten wollen, können Sie uns 
dies jederzeit an folgende Adresse mitteilen: DATAKONTEXT GmbH, Augustinusstr. 11 A, 50226 Frechen, Fax: +49 2234 98949­44, werbewiderspruch@datakontext.com. *Sie können 
der Verwendung Ihrer E­Mail­Adresse für Werbung jederzeit wider sprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.

ANMELDUNG unter datakontext.com oder per E-Mail an tagungen@datakontext.com

DATAKONTEXT-Repräsentanz
Äußere Schneeberger Straße 6 · 08056 Zwickau
Tel.: +49 375 291728 · zwickau@datakontext.com

DATAKONTEXT GmbH
Augustinusstraße 11 A · 50226 Frechen
Tel.: +49 2234 98949-40 · tagungen@datakontext.com

Wir melden an: 
Datennutzungsrecht im 
betrieblichen Datenschutz 
  26.11.2025 online
5,5 Nettostunden

Teilnahmegebühr:
690 € zzgl. gesetzl. MwSt. 

Das Datenrecht hat sich 2025 seit dem Inkrafttreten der Daten­
schutz­Grundverordnung (DS­GVO) 2016 zu einem europäisch 
harmonisierten Datenschutz­ und Datenwirtschaftsrecht entwi­
ckelt. War die DS­GVO zunächst die einzige Geige im Konzert der 
Datenrechtsakte, so muss sie sich heute in das Orchester der hin­
zugekommenen Datenakte mit unterschiedlichen und teilweise 
gegenläufigen Ausrichtungen einfügen. 

Diesen Rechtsakten geht es nicht um Datenschutz. Sie regeln die 
Strukturen des Datenaustauschs (DGA), das Datenteilen zu wirt­
schaftlichen Zwecken für Nutzer und Unternehmen (DA) und die 
Entwicklung und den Betrieb von KI­Modellen und KI­Systemen. 
Es kommen weitere Rechtsakte und ganze Pakete hinzu, über 
den Europäischen Gesundheitsdatenraum, Digitale Identitäten 

(eIDAS), den Bereich Platform­to­Business (P2B), Fluggastdaten 
(API) und die Digitalisierung des Finanzmarktes (DORA), um nur 
einige zu nennen.

Von all diesen Datenakten bleibt die DS­GVO unberührt. Al­
les Daten(wirtschafts)recht muss sich an der DS­GVO messen 
lassen, wenn es um den Schutz personenbezogener Daten geht. 
Wie spielt das neue Recht zusammen? Wo ergänzt es sich, wo 
widerspricht es sich und wie kann der betriebliche Datenschutz 
diesen Anforderungen gerecht werden?

Datennutzungsrecht im 
 betrieblichen Datenschutz 

Der europäische Datenrechtsrahmen 2025 –  
Überblick und Einordnung
•	 Entwicklung vom Datenschutz­ zum Datenwirtschaftsrecht
•	 Die DS­GVO im Zusammenspiel mit neuen Rechtsakten
•	 Systematik und Zielkonflikte im Datenrecht 

DS-GVO und Data Governance Act (DGA) – Strukturierter 
Datenaustausch
•	 Datentreuhänder, Datenmittler und altruistische Nutzung
•	 Anforderungen an Verantwortliche beim Datenzugang
•	 Schnittstellen zu Datenschutzgrundsätzen

DS-GVO und Data Act (DA) – Daten teilen  
im Unternehmenskontext
•	 Zugangsrechte zu Nutzungsdaten und betriebliche Pflichten

•	 Anbieterwechsel, Interoperabilität und Cloud­Switching
•	 Bewertung aus Sicht des Datenschutzes

Datenschutz und KI-Verordnung – Anforderungen an 
 Systeme und Modelle
•	 Rechtmäßigkeit und Transparenz in KI­Prozessen
•	 Risiko­ und Pflichtenklassen für Unternehmen
•	 Rolle des Datenschutzbeauftragten bei KI­Anwendungen

Auswirkungen auf den betrieblichen Datenschutz –  
Praxis und Umsetzung
•	 Datenschutz­Folgeabschätzungen und Governance
•	 Umgang mit Widersprüchen im Rechtsrahmen
•	 Empfehlungen für Datenschutzbeauftragte und Compliance

INHALT

ANMELDUNG unter datakontext.com oder per E-Mail an tagungen@datakontext.com

Firma 

Abteilung 

Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon (geschäftlich) 

Rechnungszustellung standardmäßig per E­Mail (unverschlüsselt)  
wie links angegeben oder an: 

E­Mail 

Unterschrift  Datum  

1. Name:  

Vorname:  

Funktion**: 

Abteilung**: 

E­Mail*:  

2. Name: 

Vorname: 

Funktion**: 

Abteilung**: 

E­Mail*:  

Rechnungsanschrift:Teilnehmende:

https://www.datakontext.com/datenschutzinformation
https://www.datakontext.com/datenschutz/shop/seminare/518/datenschutz-in-medizinischen-einrichtungen
https://www.datakontext.com/datenschutz/
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